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„Keine kurzfristigen Lösungen“
PFC ist ein Hauptthema beim Stammtisch der Kreis-Grünen in Hügelsheim

Hügelsheim. „Wir wollen das PFC im
Boden nachhaltig beseitigen, um die
Verbraucher zu schützen, und gleichzei-
tig den betroffenen Landwirten kurz-
fristig helfen, damit sie nicht in ihrer
Existenz bedroht sind“. Das sagte Bea
Böhlen, Landtagsabgeordnete der Grü-
nen aus Baden-Baden, beim Stammtisch
der Kreis-Grünen am Mittwochabend in
Hügelsheim. Ganz verstehen konnten
die wenigen Anwesenden nicht, warum
aus der doch vom PFC stark betroffenen
Gemeinde kaum Bürger Interesse an der
Veranstaltung zeigten.

Mit am Tisch saß auch Hans-Peter
Behrens, der als Zweit-Kandidat bei
den Landtagswahlen im März antritt.
Klar wurde bei den Ausführungen zum
PFC, das in Form von Klärschlamm als
Düngung auf landwirtschaftliche Flä-
chen der Region ausgebracht worden
ist, dass es keine kurzfristigen Lösun-
gen gibt. Manuel Hummel, Mitglied des
Kreistags des Landkreises Rastatt

(Bündnis 90/Grüne), verwies auf das
Arcadis-Gutachten, das im Sommer
vergangenen Jahres vorgestellt wurde.
Dort gehen die Fachleute auf die unter-
schiedlichen Zusammensetzungen des
PFC ein, das sich auch unterschiedlich
schnell auswäscht. Belastet sind nicht
nur die Pflanzen wie Spargel oder Erd-
beeren, die angebaut werden, sondern
auch in bestimmten Bereichen das
Grundwasser. Hier müssten jetzt die
genauen Fließrichtungen der Grund-
wasserfahnen gemessen werden, sowie
genau kontrolliert werden, ob es eine
Belastung gibt und wenn ja, wie hoch
diese ist. Für Sinzheim erläuterte Al-
brecht Häfner vom Ortsverband, dass
im vergangenen Jahr in einem Tief-

brunnen (60 Meter) nach trockenen Wo-
chen Spuren von PFC gemessen wur-
den, bei einer nachfolgenden Probe
dann nicht mehr. Und das, obwohl nach
bisher bekannten geologischen Mus-
tern das nicht hätte sein können, da der

Tiefbrunnen von zwei Sedimentschich-
ten abgeschottet sei und das Wasser von
da unten mindestens 50 Jahre alt ist.

Es gäbe noch viele Unklarheiten zum
Thema PFC, dem stimmte auch Joa-
chim Heck zu, Chemiker an der Univer-

sität Hohenheim. Auch die Phytosanie-
rung, also der Anbau von Pflanzen, die
quasi das PFC aus dem Boden heraus-
ziehen, sei keine Option, da solche
Pflanzenarten bislang nicht bekannt
seien und dies auch nichts gegen das
PFC im Grundwasser sei. Das Vor-Ern-
te-Monitoring werde weiterhin vom
Land bezahlt, so Böhlen, ebenso die
Stichproben aus der Ernte, um den Ver-
braucher zu schützen. Hans-Peter Beh-
rens verwies darauf, dass es wichtig sei,
eine vierte Klärstufe für die betroffe-
nen Kläranlagen zu bauen. Albrecht
Häfner aus Sinzheim machte sich dafür
stark, Sinzheim an eine Notwasserver-
sorgung anzuschließen. Außerdem soll-
te geprüft werden, wie die Quellen, die

nach dem Sturm Lothar stillgelegt
wurden, wieder hergerichtet werden
könnten, um für eine bessere Durchmi-
schung des Wassers zu sorgen. Bislang
versorge sich die Kommune wasser-
technisch selbst, das sei aber naiv, so
Hummel. Bea Böhlen berichtete außer-
dem von einem Gespräch mit Vertre-
tern der Sparkasse Baden-Baden-Gag-
genau, die dem Thema „Kredite für be-
troffene Landwirte“ grundsätzlich of-
fen gegenüberständen.

Nichts Neues gab es in Sachen Auto-
bahnanschluss Baden-Airpark zu ver-
melden. Nur, dass der Bund weitere
Unterlagen vom Regierungspräsidium
Karlsruhe angefordert habe und dass
der Landkreis die Kosten für ein Plan-
feststellungsverfahren in den Haushalt
2016 einstellen werde. Der nächste
Grünen-Stammtisch des Kreisverban-
des findet am 28. Januar in Weitenung
mit den Themen PFC und Stromtrasse
statt. Martina Holbein

Nichts Neues beim
Autobahnanschluss

Besuchen Sie unseren Stand im Erdgeschoss.

Werbeaussage 1: „Permanent Make-up macht „frau“ für viele Jahre jünger?“

Werbeaussage 2: „Natürlichkeit ist Trumpf bei Permanent Make-up!“

Auf diese und viele Fragen mehr erhalten Sie kompetente und ehrliche
Antworten von Najat Kedal, LONG-TIME-LINER Elite-Partnerin auf den
Wellnesstagen Baden-Baden.

Täglich um 14.00 Uhr Live-Vorführungen am Modell und jederzeit kostenlose
Beratung und Vorzeichnung!

Marktführer für Permanent Make-up klärt auf über:

Permanent Make-up in der Werbung – Was darf „frau“ glauben?

Permanent Make-up boomt – die Anbieter überschlagen sich mit provokanten Werbe-
aussagen. Aber was ist denn wirklich dran und worauf sollten Sie unbedingt achten
bevor Sie sich für ein Permanent Make-up entscheiden?

Kommen Sie und
überzeugen Sie sich
selbst an unserem
Messestand:

A-48 Etage UG

entspanntes und schmerzfreies Kör-
pergefühl, Zentrierung und eine
stimmige Work-Life-Balance.
Beim „Gesundheitscheck mit Ve-

nenmessung“ von Frau Prof. Dr. Ka-
tharina Meyer von Cardiodyn mobile
heart services am Samstag von 15
bis 17 Uhr, wird auf Wunsch die
Elastizität und das biologische Alter
der arteriellen Gefäße mit einem

Blutdruckmessgerät festgestellt.
Neueste Forschungsergebnis-

se zeigen, dass die
Gefäße bis ins hohe
Alter elastisch und
das Herz leistungs-
fähig bleiben kön-

nen. Am
Messesonn-

tag steht darü-
ber hinaus um 15

Uhr ein Zumba-Work-
shop mit Josif-Viorel

„Joe“ Stefan auf dem Programm.
Zumba ist der Fitnessrenner und zu-
gleich ein trendiges Tanz-Workout zu
mitreißender Musik, bei dem der
Spaß im Vordergrund steht. Weitere
Informationen unter www.deutsche-
wellnesstage.de. eb

Themen statt: Dazu gehört „Fasten-
wandern – den Alltag loslassen und
neue Wege beschreiten“ von Uwe
Heppner, „Line Dance 50 plus: Tan-
zen ist Herz-, Kreislauf- und Gelenk-
training, es fordert und fördert Mus-
kulatur und Gedächtnis“ von Marion
Berger, „In Stresssituationen gezielt
entspannen! – Progressive Muskel-
entspannung nach Jacobson“
mit Susanne Berthy-Heck so-
wie „Vegane Ernährung
– Trend, Lifestyle oder
wirklich gesünder?“
von Caroline von
Sigriz. Auf der
Aktionsfläche
findet ebenfalls
am Samstag um
12.30 Uhr der
Workshop „Mit Qi
Gong Deinen Blutdruck
regulieren & Dein Wohlbe-
finden verbessern“ mit Horst-
Dieter Stengel aus Baden-Baden
statt, anschließend um 13 Uhr „Fit in
20 Minuten. TouchLife-mobil“. Diese
Massage am Arbeitsplatz ist das
Highlight für alle, die in ihre Gesund-
heit investieren möchten. Frank B.
Leder, Begründer der TouchLife Me-
thode, demonstriert die Massage
und informiert über die Vorteile der
Anwendung wie Stressreduktion,

Kräuter & Naturprodukte, die vitOr-
gan Arzneimittel GmbH, das Cen-
trum für Gesundheit & Entwicklung /
Baden-Baden, das Medico & Vital
Center /Salina, Ringana Frischekos-
metik, das Fitness Forum Baden-Ba-
den und die wellbe footwear GmbH.

VIELFÄLTIGES
RAHMENPROGRAMM
Zeitgleich wird im Parkpavillon des

Kongresshauses Baden-Baden in
Kooperation mit der redspa media
GmbH der neue Branchen-Event
SPA-direkt-KONGRESS als geschlos-
sene Gesellschaft veranstaltet. Hotel-
und Spa-Manager haben Gelegen-
heit sich auszutauschen, zu netzwer-
ken und sich über aktuelle Themen
und Trends zu informieren. Am
Sonntag öffnet der SPA-direkt-Kon-
gress seine Türen für die Öffentlich-
keit – um 15.30 Uhr werden die Spa-
Star- Awards verliehen.
Am Messesamstag findet in Ko-

operation mit der Volkshochschule
Baden-Baden von 11 bis 13 Uhr
eine Vortragsreihe zu verschiedenen

Entspannung am Arbeitsplatz bietet TouchLife – eine Massagemethode, die ebenfalls vorgestellt wird. Foto: Frank Leder

Besucher können sich auf viele
Tipps rund um die Gesundheit
freuen. Foto: Lemon Image, Evelyn Grossmann
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